
Erscheinungstage:
Dienstag , Donnerstag , Samstag,

Verlags- Femsprccher: Nr. <W66. Wiesbadener Tagblatts.
N-. 102. Samstag, den 24 . Angust. 1901.

Beschluß.
Auf Grund des § 2 des Gesetzes über die

Schonzeiten des Wildes vom 26 . Februar 1670
pnd des 8 167 des Gesetzes über die Zuständigkeit
her Verwaltung ? - und Verwaltuugsgerichtsbebördeu
vom 1 . August 1883 wird der Schluß der Schou-Äsür Rebhühner,Wachteln,Fasane»und Hasel¬auf den 26 . August l . Js ., für Hasen dagegen
«lf den 11 . September l . Js . festgesetzt , so daß die
Jagd auf Rebhühner , Wachteln , Fasanen und
Haselwild vom 27 . August , für Hasen dagegen erst
vom 15 . September ab frcigegcbcn ist.

Weiter wird bestimmt , daß der Dachs vom
16. September bis zum 11 . Dezember einschließlich
kriegt werden darf . *

Der Bezirksausschuß zu Wiesbaden , . gez. Linz.

Auszug
tUS der Polizei -Verordnung , betreffend das Mclde-

wesen vom 17. Februar I960.
8 6 . Durchreisende Fremde.

Durchreisende Fremde ( Badegäste , Reisende rc.),
pelche in Privathäusern für Entgelt oder unent¬
geltlich Wohnung nehmen , sind binnen 21 Stunden
durch den Wohnungsgebcr bei dem Bureau des
Polizeireviers au - bezw . abzumcldcn.

Gast - und Herbergswirtbe haben täglich bis
11 Uhr Vormittags alle während des vorhcr-

E ugcnen Tages oder während der Rächt an-umencu bezw . abgercisten Fremden bei dem
kau des Polizei -Reviers an - bezw . abzumelde » .
Die Meldung der Fremden geschieht schriftlich

durch zwei Meldezettel , tvelche enthalten müssen:
Vor - und Zuname , Stand oder Gewerbe , Geburts-
uud Wohnort und Nationalität des Fremden.

Die Gast - und Herbergswirthe sind verpflichtet,
ein Fremdenbuch nach den , Muster 4 zu halten,
dasselbe einem jeden Fremden alsbald nach seiner An¬
kunft zur Eintragung vorzulcgen und auf die richtige
»ich vollständige Ausfüllung der Rubriken zu achten.

Vorstehendes wird hiermit wiederholt zur
öffentlichen Kenntniß gebracht . *
Per Polizei -Präsident " K . Prinz v . Nattbor.

Bekanntmachung,
betreffend den Tarif für Droschken mit

Fahrpreis -Anzeigern.
Mit Zustinimung des Magistrats treten an

Stelle der in dem im Rheinischen Kurier No . 82,
Morgen -Ausgabe v. 21 . März 1900 veröffentlichten
Tarif für Droschken mit Fahrpreis-
Anzeigern anfgeführtcn einmaligen Zuschläge,

folgende Zuschläge vom 18 . April d . I . av
An einmaligen Zuschlägen wird unabhängig

von der jeweilig eingestellten Taxe erhoben:
a . Fahrt von den Bahnhöfen . Mk . — .25
b. Für jedes größere Stück Ge¬

päck oder sür schwerer als 10 kg
wiegendes kleines Reisegepäck . . „ — .25

$ Für Nachtfahrten . „ — ,50
a . Für Hin - u . Rückfahrt nach:

1. den zur Gemarkung Sonncn-
berg gehörigen , an Sonncn-
bergcrstraße belegenen Land¬
häusern bis in Höhe der Villa
Liebenburg , einschließlich der
letzteren . . — .25

2. Sonnenberg . . — .50
3 . Biebrich . \ —
4. Griechische Kapelle . „ 1 —
6 . Reroberg . 1.—
§. Leichtweishöhle . . 1 .—
7. Fischzuchtanstalt . „ 1.—
8 . Fasanerie . 1 _
9 . Neuer Friedhof . * l !—

10 . Schießhallcn . 1 —
11 . Hof Geisberg . j_
Jd'  Wilhelinshöh « bei Sonnenberg 1.—
13 . Bierstadter Warte . 1 _
14 . Rambach . . . 1 _
15 - Dotzheimcr Bahnhof| "m L-
16 . Dotzheim . 1 _
17 . Clareuthal . . . " i ‘_
18 . Erbenbeim i.
39 . Schierstcin ' i ‘_
20 . Bahnholz , Hotel , Restaurant

und Luftkurort . . i
21 . Castel . . . . " « _
22 . Taunnsbkick ■>'
23 . Walluf . " o
21 . Mainz . . o.
SS. Platte . ; * 36 o

Schlangenbad . . . . . . 'm 4 .50
27 . Langenschwalbach. a 4 .50

Derselbe Zuschlag wird erhoben , wenn nach
den vorgenannten Orten nur die Hinfahrt
ausgcfuhrt wird.

* Für Rundtourfahrten r
28 . Griechische Kapelle über Nero¬
on ^7 ^ ^ Eweishöhle zurück . Mk . 1 .-
29 . Griechische Kapelle , Neroberg

Kanzelbuchc , Rundfahrwcg und
zurück . i _

80 . Dotzheim über Franenstei » und "
, , § ^ ' " steiii zurück . 1_
«1. Für sammtliche im Droschkentarif unter

1 9 von No . 59 bi« einschließlich No . 89
aufgefuhrten Rnndtoursahrten , soweit die-
dieselbeu von einspännigen Droschken anS-
gesuhrt werden . . . . 1 —

-  bespamzte Droschken
I?? m ^ Pfuchtet , die nn Droschkentarif untertv No. 31, ferner von No. 40 bis einschließlich
ffio.  45 , von No . 48 bis einschließlich No 58 und
pnter I 0 von No . 77 bis einschließlich No 89
vnrunehmen . *

Polizei -Präsident . K . Prinz p . Ratibor.

Bekanntmachung,
vetressend das Droschkenfnhrwesen.
Es wird hiermit zur tkenntniß der Mitglieder

des Wiesbadener Droschkenvesttzrr -Bereins
gebracht , daß vom 1 . April d . I . ab auf den
folgenden Droschkenhalteplätzen der Stadt Wies¬
baden die daneben angegebene Zahl Droschken
AnfsteUnng zu iichineu hat:

Zahl der Droschken.
1 . Am Krieger -Denkmal im Nerothal . . 2
2. In der Saalgaffe an der Mündung in

die Taunilsstraße . 8
3 . Auf dem Kranzplatz . 3
4 . In der Sonnenbergerstraße , an den durch

die Kuranlagcn führenden Chaisenweg 2
5 . Vor der alten Kurhaur -Coloimade . . 20
6 . Vor der neuen Kurhaus -Colonnade (auch

Theater -Colonnade gen .) . 20
An allen Abende « , an welchen Bor¬

steklungen im Kgl . Theater stattfinden , bleibt
der vorgenannte Halteplatz nur bis 87 » Uhr
Abends mit 20 Droschken , nach 87 - Uhr
Abends nnr mit 10 Droschkert besetzt.

7 . All der Südseite des Rathhause » . . . 4
8 . Auf der Südseite der Miiseumstraß « . 3
9 . Auf der Ostseite der Victoriastrabe , au der

Mündung in die Frankfurterstraße . 6
10 In der Blumenstrnße — Westseite — au

der Mündung in die Bicrstadterstraße 3
11 . Auf dem südlichen Fahrdamme der Rhein-

straße vor dem Ludwigsbahnhof . . 20
12 . Auf dem Reitwege der Rheinstraße , an-

fangend a » der Nheinbahnstraße . . 10
13 . Ans dem Reitwege der Rheinstraße , an-

sangeud an der Moritzstraße . . . 10
14 . Aus dem Reitwege der Rheinstraße , an-

fangend an der Wörthstrabe . . . 3
15 . Am Kaiser -Friedrich -Ring , a » der Münd-

ung ver Moritzftraße . 3
16 . Auf dem Mauritiusplatz . 3

Den für den Eisenbahndienst bestinmiten
Droschken sind nachfolgende Halteplätze angewiesen
worden:

a . für den Dienst ans den » Taunus-
nnd Ludwigsbahnhof auf dem nörd¬
lichen Fahrdauime der Rheinstraße , anfangend
an der Maiuzerstraße;

b. für den Dienst auf de»n Rheiubahn-
hof aus dem Reilwege der Rheinstraße,
aufaugend an der Adolphstraße in der
Richtung nach der Nicolasstraße.

Di « vorstehend zu 2 , 3, 6 , 6, 11 und 13 ge¬
nannten Halteplätze sind von Morgens 6 Uhr ab
mit je 2 Droschken zu besetzen.

Der zu 16 genannte Halteplatz ist erst von
3 Uhr Nachmittags ab mit der angegebenen Zahl
Droschken zu besetzen, während die Dienstzeit
sämmtllcher übrigen Droschken auf den vorge¬
nannten Halteplätzen um 7 Uhr Morgens beginnt.

Mit AilSnahmc von 10 Droschken auf dein
Halteplatz vor der alten Kurhauscolonnade , bezw.
nach beendigter Vorstellung im Königlichen Theater
— oder wenn solche Vorstellung nicht stattfindel
— auf dem Halteplatz vor der neuen Knrhaus-
colonnade (auch Thcatercolonnadc genannt ), deren
Dienstzeit bis Nachts 12 Uhr währt , dauert die
Dienstzeit sämmtlicher übrigen Droschken auf den
Halteplätzen bis 11 Uhr Abends . *
Der Polizei -Präsident . K . Prinz v . Ratibor.

Bekanntmachung.
Gesetz bekresfend den Schutz der Brieftauben

von » 28 . Mai 1804.
8 1 . Die Vorschriften der Landesgesetze , nach

ivelchen das Recht , Tauben zu halte », beschränkt
ist und nach welchen im Freien betroffene Tauben
der freien Zueignung oder der Tödtung unterliegen,
finden auf Mililär -Brieftaufen keine Anwendung.
Dasselbe gilt von landesgesetzlichen Vorschriften,
nach welchen Taube » , die i » cm fremdes Tauben¬
haus überg 'hcn , dem Eigenthümer des letzteren
gehören.

8 2 . Insoweit auf Grund landesgesetziicher
Bestimmungen Sperrzeiten für den Tanbenflug be¬
stehen . finden dieselben ans die Rciseflüge der
Militär - Brieftauben keine Anwendung . Die Sperr¬
zeiten dürfen sür Militär -Brieftauben nur einen
zusammenhängenden Zeitraimi von höchstens
10 Laßen im Frühjahr und Herbst umfassen.

Sind längere als zehntägige Sperrzeiten ein¬
geführt , so gelten für Militär -Brieftauben immer
nur die ersten 10 Tage.

8 3. AI » Militär -Brieftauben im Sinne dieses
Gesetzes gelten Brieftauben , welche der Militär-
(Marine -)Verwaltulig gehöre » und derselben gemäß
den von ihr erlaffenen Vorschriflen zur Verfügung
gestellt und welche mit de», vorgeschriebenen Stempel
versehen sind . Privatpersonen gehörige Militär-
Brieftauben genießen den Schutz dieses Gesetzes erst
dann , wenn in ortsüblicher Weise bekannt gemacht
worden ist, daß der Züchter seine Tauben der
Militär -Verwaltung zur Verfügung gestellt hat.

8 4 . Für den Fall eines Krieges kann durch
Kaiserlich - Verordnung bestimmt werden , daß alle
gesetzlichen Vorschriften , welche da » Tobten und
Einfange » fremder Tauben gestatte », sür das
Reichsgebiet oder einzelne Theile desselben außer
Kraft trete », sowie daß die Verwendung von
Tauben zur Beförderung von Nachrichten ohne
Genehmigung der Militärbehörde mit Gesängniß
bis zu 3 Monate » zur bestrasen ist.

Vorstehendes Gesetz bringe ich zweck» Rach-
achtung hiermit zur allgemeinen Kenntniß . *
Der Bolirei -Nräsident . K . Brinz . v . Ratibor.

Bekanntmachung.
Es sind neuerdings mehrfach Zuwiderhand¬

lungen gegen die Bestimmnngcn der Polizeiver-
ordnung vom 1. August 1889 dadurch vorgekommen,
daß ans Grundstücken Entwäffernngsarbeiten ohne
baupolizeiliche Genehmigung ausgeführt worden
sind.

Im Interesse der Betheiligien wird darauf
anfmerksani gemacht , daß dieHerstellnng . Erneuerung
oder Veränderung einer Grundstücks -Entwässerung
oder eines Theiles derselben , einschließlich der ober¬
irdischen Anlagen , nur auf Grund einer polizeilichen
Erlaubniß erfolgen darf.

Zuwiderhandelnde werden bestraft , auch können
die Arbeiten zwangsweise eingestellt werden . *

Wiesbaden , den 2 . August 1901.
Der Polizei - Präsident.

I . V . : Falcke.

Bekanntmachnng.
Behufs Herstellung einer Wasser - und Gas¬

leitung in der Adelhcidstraße wird der Feldweg
in der Verlängerung der Adelheidstrabe vom
14 . August d. I . ab während der Dauer der
Arbeiten , für den öffentlichen Fuhrverkehr gesperrt.

Wiesbaden , den 12. August 1901. *
Der Oberbürgermeister . In Vertr . : Körner.

Bekanntmachung.
Die Badezeiten für das Brausebad an der

Kirchhofsgasse sind von jetzt ab mit Genehmigung
des Magistrats wie folgt festgesetzt:

Bon » 1. Mai bis 30 . Leptenrbcr
an Wochentagen von 6 Uhr VornlitlagS bis 9 Uhr
Nachmittags ( Samstags bis 10 Uhr ) , an Sonn-
und Festtagen von 6 vis 97 » Uhr Vormittags;

von » 1. Oktober bis 30 . »April
an Wochentagen von 7 Uhr Vormittags bis 8 Uhr
Nachmittags (Samstags bis 9 Uhr ) , an Sonn - und
Festtagen von 7 bis 97 - Uhr Vormittags.

Gleichzeitig bringe ich zur gefälligen Kenntniß,
daß die Ausgabe der Badekarten nnr bis 20 Min.
vor Schluß der obeilgenaniitcn Badezeiten stattj ' ndet.

Der Director *
der städt . Wasser -, Gas - und Elektr .-Werke.

_ Muchall. _
Verdingung.

Die Ausführung der Zimmerarbeiten —
Loos l — sowie der Dachdeckungsarbcitcii ( Ziegeln)
— Loos II — sür den Neubau der Gntenbcrgschnle
an der verlängerten Oranienstraße Hierselbst soll
im Wege der öffentlichen Ausschreibung verdmigen
werden.

Verdingungsunterlagen können Vormittags
von 9 bis 12 Uhr gegen Zahlung von 50 Pf . für
jedes Loos auf Zimmer N » . 41 des neuen Nath-
hanies hierselbst bezogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift „ H . Sl . 22
Loos . . " versehene Angebote sind spätestens bis
Montag , den 26 . Sl »»g . 1801 , Vormittags
10 Uhr , hierher einzurcichen.

Auswärtige Suvmittenten wollen den Betrag
bestellgeldfrci an unseren tech . Secrctar Audreß
— Rathhaus — hierselbst einseudcn.

Die Eröffnung der Angebote erfolgt — unter
Einhaltung der obigen Loos -Reihcnsolge — in
Gegenwart der etwa erscheinenden Anbieter . *

' Zuschlagsfrist : 4 Wochen.
Wiesbaden , den 10. Angust 1901.

Stadtbanamt , Abtheilrmg für Hochbau.
Genz »ncr , Königi . Baurath.

Grustenblm.
Die Erd - und Maurerarbeite » zur

Herstellung von 8 « Grüften auf dem
neuen Friedhöfe an der Platterstraße sollen
mit Einschluß der Lieferung sämmtlicher
Materialien vergeben werden.

Zeichnungen undBedingungen sind während
der Bormittastsdienftstunden im Rath¬
haus , Zimmer No . 44 , einznsehen , daselbst
werden auch Angebothefte gegen Erstattung
von 50 Pfennigen verabfolgt.

Postmäßig verschlossene , mit der Aufschrift:
„Grnftenbautett " versehene Angebote
sind bis

Samstag , den 31 . August,
»Bormittags II Uhr,

an unterfertigte Abtheilung einzusenden.
Zuschlagsfrist 14 Tage . F 274
Wiesbaden , den 22 . August 1901.

Stadtbanamt , Abtheilung für Straßenbau.
In Bertr . : Scheueriuan » .

Nach der neuen Hausordnung de» städtischen
Krankenhauses sind von jetzt ab für die Besuche
bei den Kranke » die NachrnittagSstunden am
Sonntag , Mittwoch und Freitag vo »r 2 bis
4 Uhr festgesetzt. Außerhalb dieser Zeit könne»
Krankenbesuche nur mit besonderer ärztlicher Er-
laubniß zugelassen werden . Auf den Abtheilnngen,
in Ivelchen sich ansteckende Kranke oder Geistes¬
kranke befinden , werden Besuche überhaupt nur
ganz ausnahmsweise zugelassen . Mehr als zwei
Personen dürfen eine » Kranken zu gleicher Zeit
nicht besuche» und jeder Besuch darf nur eine halbe
Stunde dauern . Der Besuch wird in der Regel
nur Angehörigen der Kranken gestattet . *

Wiesbaden , den 26. Juni 1901.
Städt. Krankenhaus-Berwaltuna.

Ortsstatut,
betreffend die Erhebung einer Gebühr sür die Be¬

nutzung des Kanalnctzes der Stadt Wiesbaden.

Die 88 10 und 11 des Ortsstatnis vom
11 . April 1891 , betreffend Neukanalisation , werden
ans Grund des Beschlusses der Stadtverordneten-
Verfammlung vom 6. Juli — 5. Oktober — 1900
aufgehoben . Dagegen greifen folgcndcBestimmnnge»
Platz:

81.
Begründ, »,,g der Zahlungsfrist.

Für alle bebauten Grundstücke , die nach Maß¬
gabe der polizeilichen Vorschristen au die städtische»
Kanäle bereits angeschlossen sind oder in der Folg«
zum Anschluß gelangen , ist als Vergütung für die
Benutzung des städtischen Kanalnetzes eine Gebühr
au die Stadtkassc zu entrichte » .

82.
Fälligkeit der Gebühr.

Die Gebühr wird fällig:
a) für bisher an das städtische Kaualnetz ent¬

weder gar nicht oder doch nicht den Polizei«
lichen Vorschriften entsprechend angcschlossenc
Grundstücke bei Beginn der Auschlußarbcitcn,

o) für bereits angeschlossene Grundstücke , sobald
die bestehenden Entwässerungsanlagen des
Grundstücks ganz oder theilweise erneuert
oder einer Veränderung » uterzogeii werden,
zu deren Ausführung die baupolizeiliche Ge¬
nehmigung eiugeholt werden muß . Dabei
ist es ohne Belang , ob die Einmündung in
den Straßenkanal au der alten Stelle er¬
folgt oder nicht.

83.
Betrag nnb Berechnung der Gebühr.

Die Höhe der Gebühr bestimmt sich nach der
Straßensrontlänge des betreffende » Grundstücks
und betrügt für den laufende » Froutmeter 25 Mk.
Bei Eckgrundstücken » nd Eckhäusern wird die längere
Front berechnet . Für Grundstücke , welche an mehr
als zwei Straßen , oder welche, ohne Eckgrundstücke
zu sein , an zwei Straßen liegen , werden die
Straßenfrontlängeil zusammengerechnet , doch ist der
Magistrat berechtigt , im Einzelfall eine oder mehrere
Fronieu bei der Berechnung der Gebühr außer An¬
satz zu laffen.

Ist die Straßenfront geringer als die HauS«
front , so bcmißt sich die Gebühr nach der Länge
der Hcnisfront.

Für Grundstücke in den Landhausquartiere«
soll jedoch die Gebühr bei cngräumigerBebauungS-
weise mindestens 400 Mk .. bei weiträumiger Be¬
bauungsweise mindestens 500 Mk . betragen , auch
wenn weder die Hans - noch die Straßenfront das
Maß von 16 oder von 20 Metern erreichen . Für
die Feststellung der Frontlängen eines Grundstücks
ist die Einiheiluug und Bezeichnung im Stockbuch
oder die sonstige amtliche Bezeichnung nicht allein
entscheidend . Es ist vielmehr die ganze Front der
thatsächlich mit dem zu entwässernden Gebäude
wirihschaftlich zusammenhängendkn Liegenschaft,
einerlei , ob solche mehrere Grnndstücksnummem
trägt , oder nicht , und ob dieselbe aus Hof , Garten,
Park oder anderen Flächen besteht, maßgebend.

Wird die Frontlänge eine » beitragspflichtigen
Grundstücks nachträglich dadurch vergrößert , daß
ein Nachbargrundstllck , sür welches noch keine Ge¬
bühr entrichtet ist, wirthschaftlich mit ihm vereinigt
wird , so erweitert sich die Zahlungspflicht nach
Maßgabe des Zuwachses der Frontlänge.

8 4.
Befreiung von der Gebühr.

Befreit von dcrGebühr sind diejenigen Grund¬
stücke oder Grundstücksthcile , für die ein Beitrag
zu den Kosten der Grmidstücksentwässernng nach
den bisher geltenden statuarischen Bestimmungc»
oder auf Grund besonderer Vereinbarung bereit»
geleistet worden ist. 8 5.

Haftbarkeit.
Neben dem zur Zeit der Fälligkeit der Gebühr

im Stockbuche eingetragenen Eigenthümer des
Grundstücks haften der oder die RechtsunLkal -ier
solidarisch für die Zahlung der Gebühr.

8 6.
Rechtsmittel.

Dem Abgabepflichtigen stehen die im 8 69 |
des Commnnalabgabengesetzes bezeichneten Rechts
mittel zu.

8 7-
Dieses Ortsstatut tritt mit demTage der Ver»

öffentlichnng in Kraft.
Der Magistrat.

Vorstehendes , vom Bezirksausschuß hier am
28 . Januar 1901 genehmigte « Ortsstatut wird
hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht . r

Der Magistrat , v . Jbell.

Bekanntmachung.
Es wird hiermit wiederholt darauf aufmerksam

gemacht , daß nach 8 12 der Accise-Ordnung für
die Stadt Wiesbaden Beerweiu -Producenten de»
Siadtberings ihr eigenes , 40 Liter übersteigendrl
Erzeugniß an Beerwein »nmittclbar und längstens
binnen 12 Stunden nach der Kelterung und Ein«
kelternng schriftlich bei dem Acciseamt zu declariret
haben , widrigenfalls eine Accisedcfraudation b«
gangen wird . *

Wiesbaden , den 11. Juli 1901.
-riädt . Acetfe -Amt.
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Berzeichniß der Feuermelder und

der Schlüssel zu denselben.
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25
26

29
80

81
82
8884
86
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40
41
42
48
44

45
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47
48

49
50
61
62
68
64

III
III

I
III

I
IY

I
II
II

n
m
IV
IV
II

IV

IV
I

IV

Aarstraße
Akbrecht-Nicolas-

straßc Ecke
Bahnhosstraße
Biebr.-Möhring-

straße Ecke

Bicbrichcrstraße
am Rondel am
Wärtcrhaus

Bierstadtcrstraße
Bierstadtcrstraße-

Alwinenstr.Eckc
Bleichstraße
Knrsaalplatz, alte

Colonnade

Dotzheimerstraße
Emitien-Kapellen-

straße Ecke
Emser-Querfcld

straße EckeSrankfurterstraßerankfurterstr.-
Martinstr. Ecke

Friedr.-Wilhel»i-
straße Ecke

Friedrichstraße
Gartenstraße
Gcisbergstraße
GciSberg-Jd-

steinerstr. Ecke
Goethestraße-

Adokphs-AlleeEcke
Gustav- Adolf-

Hartingstr.Ecke
Kapellcnstraße
Karl-Rheinstr.Ecke
Kochbrunnenplatz

^adhaus zur

12

15

12

30

52

20

Blum, Fuhr¬
unternehmer.

SrauSeibMw.otenmeister
Neg.-Geb.

König, Bieb-
richcrstraße6.

der Schulpedell
gegenüber.

derColonnaden-
Autseher.

Fabrikbesitzer
Dorer. .

80

I
IV

LaHu-WalkmüHl-
straße Ecke

Langgasse 34 Frau Ullmann
II Mainzerstraße 54

Wwe.
11 Mainzerstraßefim

Archivgebäude) 64 d. Archivdiener.I
I Michclsberg

Moritz-Alorecht-
11 IV.Polizei-Rev.

IV
straße Ecke

Nerostraße 34
i. Landgerichts-

Gefängnlß
Schlosser

IV Nerothal 21
R. Mayer.

IV Nerothal 43I Oranienstraße 9 derSchulpcdell.UI
IV

Park-Bodeiistedi-
straße Ecke

Platterstraße 62II Rheinstraße 25 imPostgebäude.
Jx do. 33 Boteiimeister
II do. 34

Reg.-Gcb.
im Landesdir.»

I do. 90
Gebäude.

der Schulpedell.IV Schachtstraße 25 Schrciuermstr.
Thurn.

Verwalt. Ver-I Schiersteinerstr. 6
II Schlachthaus str. 24 forgimgshaiisPortier mt

II

IV

Schöne Aussicht,
gegenüber der
Noßlerftraßc

Schulberg 12

Schlachthaus.

i.Rothen Kreuz,
der Sdmlpedell.I Schwalbacherstr. 18 die Kasernen¬

IV do. 38
wache.

i. Krankenhaus.III

III

Sonnenbcrgcrstr.
gegenüber dem
Lebcrberga. d.
Stange

Sonnenbcrgcrstr. 50
IV Stiflstraße 30 oer ischulpedell.IV Tannnsstraße 67 E.Roos.Rentu.I Walkmühlstraße80 Kopp, Gastw.I Walramstraßc 19I Westendstraße 1

der Conscrv.
Friedrichstr.1.

Botcnmstr. der
Polizei-Dir

Flohr , Hotel¬
besitzer.

Grou, »aufm.
Frankenfeld,

Kaufmann,
in d. Augenheil

anstatt.
Neef, Kanfm

Bei Abgabe von Fcu «rmeldu«geri ist immer
«n Feuermelder zu benutzen, der von dem Ort
des Brandes in der Richtung nach der Feuer¬
wache, früheres GenchtSgedäude. Friedrichstraßc 15,
Mt . Anssahrt nach dem Rathhansplatz,
woselbst stch auch der Eingang nach der
Feuerwache befindet. *

Der Branddirector.

Viehhof-Bericht
für di- Woche vom 15. bis 21. August 1901.

Kirchliche Anzeiger».
Evangelische Kirche.

Sonntag,25.August. (12. Sonntag nach Trinitatis.»
Schlüsselhaben: Marktkirche.

Frühgottcsdienst5'/-Uhr:Hülfspred.Schlosser,
vauptgottesdienst 10 Uhr: Pfr. Bickel.
AdcndgotteSdicust5 Uhr: Pfr. Ziemcndorff.

^ Kirchen-Collecte ist für den evangelischen
HulfSverem bestimmt.

Amtswochc: Pfr. Bickel.
^ Mittwoch, 6—7 Uhr: Orgclconcert in der

Marktkirche. Eintritt frei. Programm 10 Pf.
Militär-Gemeinde. Sonntag, den1. Scpt.:

Beichte und Abendmahl. Rnnge, Div.-Pfr.
Bergkirche.

der Bahnwärter Hanptgottesdienst 10 Uhr: -pfr. Coerper-
Barmen. <25-jähr. Jubiläum des Evangelischen
Männer- und Jünglings-Vereins.)

Abendgottesdienst5 Uhr: Hülfspred. Martin.
Amtswoche: Taufen und Trauungen: Pfr.

Grein. (Sonntagstaufenfinden 27* Uhr Nachm,
m der Kirche statt.) Beerdigungen: HülfspredigerMartin.

Ringkirchc.
Hanptgottesdienst 10 Uhr: Pfr. Risch. Nach

der Predigt: Christenlehre. (Die Collcctc ist für
den evanael.-kirchl. Hülfsverein bestimmt.)

Abendgottesdienst6 Uhr: Pfr. Friedrich.
Amtswoche. Taufen und Trauungen: Hülfs-

prcdiger Schlosser. Beerdigungen: Pfr. Risch.

Evangelisches Vereinshaus, Platterstraße 2.
Sonntagsschule, Sonntagsverein- und Abend-

Versammlungen fallen ans.
Jeden Donnerstag Abend8'/- Uhr: Gemein-schaftsstunde.

Ev. Männer- und Jünglingsverein.
Samstag, Abends9 Uhr: G-betstunde.
Sonntag: 25-jähr. Stiftungsfest des Vereins.

Morgens9 Uhr: Gebetsversammlung in den Ver-
clnsraiimen; daran anschließend gemcins. Kirchgang
zumF-stgottcrdici>st in der Bergkirche. Nachmitt.
1 /» Uhr: Gemeinsamer Spaziergang mit den aus¬
wärtigen Freunden. Um4 Uhr: Nachfeier in, gr.
Saale des Eo. Vcreinshauses, Platterstraße 2.

Der Jugend-Verein schließt sich der Feier an
Evangelisches Gemeiudehans, Steingasse 9.

, _Das Lesezimmer ist Sonn- und Feiertags von
2—5 Uhr für Erwachsene geöffnet.

Lesezimmer: Versammlung junger Mädchen.
Christlicher Verein junger Männer. Lokalitäten:

Rheinstraße 54, Part.
Aelterc Abtheilnng.

Samstag, Abends9 Uhr: Gedetsstunde.
Sonntag, Nachmitt. 3 Uhr: Theilnahme am

^ahresfest des Ev. Männer- u. Jünglings-Vereins,Platterstraße 2.
Dienstag, Abends8'/- Uhr: Bibelbesprechstunde.

Jugend-Abtheilung.
Sonntag, Nachmittags3 Uhr: Theilnahme am

Jahrerfest des Ev. Männer- u. Jüngl.-Vercins.
Abends8l/i  Uhr: Versammlung int Lokal.
Mittwoch, Abends 87- Uhr: Turnen.
Freitag, Abends: Bibelstunde.

, Männer und Jünglinge find zu allen Pcr-
lammlungen freundlichst eingeladcn.

Versammlungen
im Gemeindcsaal des Pfarrhauses, An der Ring

kirche 3.
Mittwoch Nachm, von3—6 Uhr: Arbeitsstunde

des Frauenvercins.
Diakonissen-Mutterhaus Paulinenstift.

Der Gottesdienst fällt aus.
Pfr. Nenbonrg.

Katholische Kirche.
1. Pfarrkirche zum hl. B-nifatiuS.

Sonntag, 25.Angust. 13. Sonntag nach Pfingsten.
Erste heil. Messe5.30, zweite6.30, Militär-

gottesdienst7.45, Kindergottcsdienst8.46, Hoch¬
amt 10. letzte heil. Messe 11.30 Uhr. Nachmittag«
2.15 Uhr Andacht mit Segen(527).

Während der Schulferien sind die hl. Messe»um 6, 7 und9.10 Uhr.
2. Maria-Hilf-Kirchc.

5.30 Gelegenheit zur Beichte, Frühmesse 6,
zweite heil. Messe7.30, KinderaotteSdienst(Amt)
8.45, Hochamt mit Predigt 10 Uhr.

Nm. 2.15 Uhr Nosenkranzandncht mit Segen.
Abend» 6 Uhr gestiftete Krcnzwegandacht für diearmen Seelen.

An den Wochentagen find die heil. Messen um
6.16 und 8.15 Uhr, zu letzteren sind während der
Schulferien besonders die Kinder eingeladen.

Samstag Nachmittag4—7 und nach 8 Uhr
Gelegenheit znr Beichte. 5 Uhr Salve.
3. Kapelle der barmhcrz. Brüder, Schulberg 7.

Sonntags und Feiertags8 Uhr Hochamt.
Nachmittags5 Uhr Andacht.
Dienstags und Freitags 6.15 Uhr Schulmeffe.
An den Wochentagen6.15 Uhr heil. Messe.

4. Kapelle im St . Josephs-Hospital, Langenbeckstr.
Sonntag 8 Uhr Antt.
Nachmittags3.30 Uhr Andacht.
An den Wochentagen6.45 Uhr heil. Messe.

Altlrathalische Kirche, Schwalbacherstraße.

Vich-
kaktnng

töchsen.
fffil'je . .

ajL'Oa --.L

Stück

T

} 115

| 178
800Schweine

Kälber . 675
Hammel. 160
Ferkel. . -

Preise

per
50 kg

Schlacht
gewicht

4

60Schlâ t-
gewicht
Stück

Wiesbaden, de» 21. August 1901.
Städtische Schlachthans-Berwalt««- .

von—bis

*
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Sonntag, den 25. August, Vorm. 8 Uhr: Heil.
Messe und Communion der Firmlinge. 10 Uhr:
Hochamt, Predigt des Herrn Bischofsu. Spendung
der heil. Firmung.

W. Krimmel, Pfr.
: lrutschkathoiischr(feeirelig .) Gemeinde.

Sonntag, den 25. August, Vormitt. 10 Uhr:
Erbauung im Wahlsaale des Rathhauses. Thema:

Menschenwürde und Wohlthätigkeitssinn." Lied:
No. 190, 1 und 2 ; No. 196.

Prediger: Frbr. v. Zucco-Cnceaqua-Mainz.
Der Zutritt ist für Jedermann frei.

Prediger Welker, Weißenburgstraße 1.
Goangetisch-Intsterischer Gottesdienst.

Oberrcalfchule, Oranienstraße7, 2. Stock.
Sonntag, den 25. August(12. Sonntag nach

Trinitatis), Vorm. 9'/» Uhr: Beichte: 10 Uhr:
Hauptgottcsdienst; Nachm. 8 Uhr: Christenlehre.
_Pfr . Hempfiug.

Gva «grtisch-lutl,erischer Gottesdienst,
Adclheidstraße 23.

Sonntag, den 25. August (12. Sonntag nach
Trinitatis), Vorm. 9l/a Uhr: Lesegottesdienst.

Pfr. Staudenmcyer.
Kaptisten-Gemrindr, Oranienstr. 54, Hth. Pt.

Sonntag, den 28. August, Vorniittags 97- n.
Nachmittags4 Uhr: Predigt.

Vorm. 11 Uhr: Kindeigottesdienst.
Mittwoch, Abds. 8"- Uhr: Bct- n. Bibelstnnde.

. Jedermann ist freundlichst eingeladen. Zu¬
tritt frei. PredigerC. Karbinsky.

Keilvaemee, Frankenstraße 13.
Jeden Abend8'/- Uhr, Sonntags auch Vorm.

10 Uhr: Versammlung. Jedermann willkommen.
Russischer Gottesdienst.

Samstag Abend7 Uhr: Abendgottesdienst,
Klenie Kapelle, Kapellcnstraße 19.

Sonntag (11. Sonntag nach Pfingsten), Vorm.
11 Uhr: Heil. Messe, Große Kapelle.

, Dienstag Abend7 Uhr: Abendgottesdienst,
Kleine Kapelle, Kapellenstraße 19.
^ .Mittwoch(Maria Himmelfahrt) Vm. 11 Uhr:
Heil. Messe, Große Kapelle.
Ang -Iican Cliurela of 8t . Aii ^ ustine of

Canterbury.
Frankfurterstrasso 3.

Sunday Services: First celebration 8, Matins,
oh oral Celebration and Sermon 11, Litany and
Instruction (open to all) 5, Evensong 6.

Week - days: Celebration and Matins 8,
exeepting on Wed. and Fri., when tlie Order is
Matins and Litany 10.30, Celebration 11,
Evensong 6. Eev. E. J. Treble, Chapiain,

ICaiser-Friedrich-Ring 86.
Divine Service (Presbyterian) in Connection

with the United Free Churcli of Scotland will be
held each Sunday in August in the Bürger-Saal
of the Knthhaus (Townhall), Markt-Platz, at
11 a. m. — Preacher, Bev. Dr. Milne Rae,
Edinburgh, Scotland.

Niederländische
Dampfschiff - Rhederei.

8 ii Ion boote mit Sclilafkabiuen«
Tägliche Tourlahrten

ab Mainz 6 Uhr Morgens,
Ti Wiebricli 6 Uhr 15 Min. Morgens,

in Köln 5 Uhr Nachmittags,
ab ,, an Wochentagen 8 Ehr Abends,

, . ft Sonn- u. Feiert . 9 Uhr Abendäf
in Rotterdam 3 Uhr 15 Min. am folg. Nachm,

ab Rotterdam 7 Uhr Morgens,
in Köln 4 „ am folg. Nachm.,
ad » 10 „ 30 Min. Abends,
.. Coblenz 7 „ 30 Min. am folg. Morgen,

in Biebrich 3 Uhr 30 Min. Nachm.

Ueekanfstellen f. Postwertzeichen
des Postamts Wiesbaden(Freimarken, Postkarten,
Postanweisungen, Formulare zu Post-Packet-
Adrcssen, Post-Aufträgen:c.) : beiF.Alcxi, Michels¬
berg9; I . Beer, Wwc.. Geisbergstr. 16; Fritz
Bernstein, Wellritzstraße 25; I . Birck, Roonstr. 12;
.roh. Conrad:, Waldstr. 38 (Gemeinde Biebrich);
I . Mehl, Wilhclmstr. 22; K. Erb, Adelhcidstr. 76
I . Hartmann, Hclliiinndstraße 17; Th. Hendrich,
Dainba.chthal1; C. Hofheinz, Platterstraße 102;
Cl. Jhl, Waldstr. 63 (Gem. Biebrich); H. Kilian,
Elconorenstr. 3; F. Klitz, Rheinstraße 79; A. f
Knefeli, Langgasse 46; Ph. Krauß, Albrcchtstr. 3b,
I . Losem, Rirhlstraße2; K. Lotz. Herderstraße 8;
C. Menzel, Lahnstr. 1a ; F. A. Müller, Adelheid-'
straße 32; H. Schicker, Moritzstr. 50; H. Schindling,
Neugassei; A. Sommer, Aorkstr. 11; O. Unkelbach,
Schwalbacherstraße 71; A. Venn, Kranzplatz 2;
Carl Vorpabl, Webergasse 45/47; Ehr. WeyerS-
häuser, Kassirer, Schlachthaus; Hch. ZboralSki,
Nönierberg 2/4.

Geffentliche Feenfpeechstelte»
befinden sid> beim Tclegrapbenamt(Tclegranun-
Aniiahincstelle), Rheinstraße 25, beim Postamt 2
Schützenhofstraße3, bei», Postamt 3, Wellritz,
straße 45, und beim Postanit4, Taunnsstr. 1
(Berliner Hof). Sic sind geöffnet im Somnier
(1. April bis 30. September) von 7 Uhr, im
Winter(1. Oktober bis 31. März) von8 Ubr Vor¬
mittags bei dein Tclegraphenamt bis 9 Uhr Abends,
bei den Postämtcrii2, 3 und 4 bis 8 Uhr Abends.
An Sonn- und Feiertagen sind die Fcrnsprechstellen
bei den Postämtern2, 3 und 4 geschlossc». Die
Gebühr für ein Gespräch mit Thcilnehinern des
StadtfcriisprechnetzkS bis znr Dauer von3 Min.
beträgt 10 Pf. Im Verkehr mit Tdeilnehmern
in den zum Fernsprechverkehr zugelaffeiien Orten
innerhalb Deutschlands(zur Zeit 360 Orte) beträgt
die Gebühr für ein gewöhnliches Gespräch bis zur
Dauer von3 Minilien je nach der Entfernung 20,
25, 50 Pf. u. 1 Mk. Hierzu kommen noch 25 Pf.
Eilbotciigkbühr, sofern die verlangte Person zur
öffentlichen Sprechstelle geholt werden muß. Für
ein dringendes Gespräch wird die dreifache Gebühr
eines gewöhnlichen Gesprächs erhoben. Von aus
ländische» Orten sind zum Sprechverkehr zugc-
lassen: Antwerpen und Brüssel. Gebühr für ein
gewöhnlicher Dreiminutengespiach3 Mk., für ein
dringendes Gespräch9 Mk.

Telegramm-Gebühren.
Worttaxc innerhalb Deutschlands5 Pf. Nach

Luxemburg und Oesterreich-Ungarn5 Pf. Nach
Belgien, Dänemark, Niederlande und der Schweiz
10 Pf. Nach Frankreich 12 Pf. Nach Italien,
Nuiilänien, Schweden, Norwegen, Großbritailnien
u. Irland 15 Pf. Nach Algerien und Tunis, Ruß¬
land, Spanien, Portugal, Serbien, Bosnien, Herze¬
gowina, Montenegro, Bulgarien und Ost-Ruiuclie»
20 Pf. Nach Gibraltar 25 Pf. Nach Griechenland
30 Pf. Nach Malta u. Marokko 40 Pf. Nach der
Türkei 45 Pf. Nach Tripolis 65 Pf. Mindestbetrag
ür cm gewöhnliches Telegramm im Verkehr mit

Großbritannien und Irland 80 Pf., im übrigen
Verkehr 50 Pf. Für ein dringendes Telegramm
wird die dreifache Gebühr eines gewöhnlichen Tcle-
;ramms erhoben. Für Stadtlelr-ramme belrägi
die Worttaxe3 Pf., die Mindcstgebühr 30 Pf

Biebrich-Mainzer Dampfschifffahrt
August Waldmann,

Im Anschlüsse an die WiesbadenerStrassenbahn
(alle 7'/»Min.) Fahrplan ab 28. April 1901.

Von Biobrich nach Mainz: 9«o 1000+ noo I2oof
100 200 300 400 500 ßoo 700 800 900* ,

An und ab Station Kaiserstrasse-Centralbahnhof |
jo 15 Minuten später.

Von Mainz nach Biebrich: M» 9l)0i' 100° 1100+
120o 100 2°o 300 400 500 yoo 720 820*.

An und ab Station Kaiserstrasse-Centralbahnhof |
je 5 Minuten später.
Nur Sonn- und Feiertags.
An Wochentagen ab 3. Juni bis 1. September. >

Sonn- und Feiertags ausserdem Extratouren . |Extraboote für Gesellschaften.
FraehtgCter Mk. —.35 per 100 Kg,

Tägliche Srlmell Tahrten vomlfi . Hal
bis 31 . August.

ab Mainz 9 Uhr 30 Min. Morgens,
Biebrich 9 „ 45 „ „

Anschluss per Staatsbahnf
ab Frankfurt a. M. 8 Uhr 22 Min. Morgen^
„ Wiesbaden 8 * 20 „ „

Anschluss per Strassenbahnv
ab Wiesbaden 9 Uhr Morgens,
- Eltville 10 „ 15 Min. Morgens.

Anschluss per Kleinbahn:
ab Schlangenbad 8 Uhr 35 Min. Morgens,
77 Coblenz an Wochent . 2 Uhr 30 Min . Nachm/

it 8ein -u.Feiert.4Uhr30 Min. ,
m Köln an Wochentagen 7 Uhr Abends,

it Sonn- u. Feiert . 9 , „
Anschluss an das Tourbcot nach Rotterdam,

ab Köln 7 Uhr 15 Min. Morgens,
in Coblenz 2 „ — „ Nachmittags,

Eltville 8 „ 15 „ Abends^
Biebrich 8 „ 45 „ „

Abfahrt per Staatsbahn:
nach Frankfurt a. M. 10 Uhr 7 Min. Abena,

Wiesbaden 9 „ 7 „ „
Abfahrt per Strassenbahn:

nach Wiesbaden 9 Uhr 10 Min. Abends.
Billigste l ' alirprrise.

Betourbilleis bis bälu,
Fahrpreisermässigung für Schüler u. Verein^

Alles Nähere zu erfahren bei der Mwupt«
agentur zu Bieitricli n . Bill . 8chllr»
mann & Co ., sowie in Wiesbaden bei butlw.
JEugel , Beisebüreau, Wilhelmstrasse 46. F307

Rheiudampfschiff'falirt,
Kölnische und Düsseldorfer Gesellschaft.

Abfahrten von Biebrich: Morgens 6.80 hin
Coblenz, 8, 9.25 (Schnellfährt „Borussia* und
„Kaiserin Auguste Victoria“), 9.50 (Schnellfahrt
„Deutscher Kaiser“ und „Wilhelm, Kaiser und
König“), 10.20 und 12.50 bis Cölu; Mittage 8.20
(an Sonn- und Feiertagen) bis Bingen; 4.20 bis
Coblenz; Abends 6.35 (Güterschiff) bis Bingen;
Mittags 1 Uhr bis Mannheim; Morgens 10.20 Uhr
bis Düsseldorf und Rotterdam. — Gepäckwagen
von Wiesbaden nach Biebrich Morgens 7*/« Uhr.
Bülets u. Auskunft in Wiesbaden bei dem Agent
W. Bickel, Langgasse 20. Telephon 2364. FS07

Dampfer-Fahrten.
Hamburg-Amerika-Linie.

(Generalvertr. der Gesellschaft: L. Rottenmayer,
ßheinstra8so 21.) F30o

Die nächsten Abfahrten vou Post- nnd
Passagier-Dampfern finden statt : Nach Newyork:
22./8. Schnellpostd. Deutschland, 25./8. Postd.
Bulgarin, 29./8. Schnellpostd. Auguste Victoria,
1/9 . Postd. Pennsylvania, 5. 9. Sohnellpostd.
Columbia, 6,/9. Postd. Belgravia, 8./9. Postd.
Pretoria, 12./9.Schnellpostd. FürstBismarck, 16./9t
Postd. Phoenicia, 19./9. Schnellpostd. Deutsch¬
land. Nach Boston: 1./9. Postd. Galicia. Nach
Baltimore: 29./8. Postd. Bosnia, ö./9. Postd. Bel¬
gravia. Nach Philadelphia :23.Z8. Postd.Abessinia,
7. 9. Postd. Armenia, 18./9. Postd. Assyvia. Nach
Montreal: 24. '8. Postd. Teutonia, 12./9. Postd
Frisia (via Quebec). Nach Portland (Maine)«
25./8. Postd. Arcadia. Nach Neworloans: 23-/8
Postd. Brisgavia, 12./9. Postd. Adria. Naa
Galveston: 12. 9. Postd. Adria. Nach Central
Amerika und Columbien: 25. 8. Postd. Yalenck.
Nach Porto Rico, Cuba und Central-Amerika,
28. 8. Postd. Syria. Nach Hayti, Venezuela uni
Curajao : 1./9. Postd. Hungaria. Nach Mexico'
7,9 . Postd. Constantia. Nach «Ostasien: 26J
Postd. Saxonia, 28-/8. Postd. Marburg,

Norddeutscher Lloyd in Bremen.
(Ilauptagent für Wiesbaden: J. Chr. Glücklich,

Wilhelmstrasse 50.) F 80?
Letzte Nachrichten über die Bewegungen der

Dampfer der Newyork- und Baltimore-Linienf
9.-D. „Hohenzollern“ nach Newyork, 21. August
10 Ubr Vm. von Genua. S.-D. „Werra“ nach
Genua, 19.August 12 Uhr Mittags von Gibraltar,
S.-D. „Aller“ nach Genua, 20. August 12 Uhr
Mittags von Newyork. S.-D. „K. Mar. Ther.“
nach Bremen, 21. Aug. 5 Uhr Vm. Dover pass.
S.-D. „Lahn“ nach Bremen, 20. August 12 Uhr
Mittags von Newyork. S.-D. „IC. Wilh. d. Gr.*
nach Newyork, 20. Aug. 8 Uhr Vm. in Newyork,
D. „Borkum“ nach Bremen, 20. August 12 Uhr
Mittags von Galveston. D. „Grosser Kurfürst*
nach Newyork, 20. August 12 Uhr Nachts in
Newyork. — Brasil- und La Plata - Linien: D.
„Bonn“ nach Rotterdam, Antwerpen, Bremen,
19. August von Funclial. D. „Pfalz“ nach Vigo,
South., Antw , Bremen, 19. August von Funchal
D. „Mainz“ nach Lissabon, Antwerpen, Bremen^
20. Aug. von Bahia. D. „Roland“ nach Brasilien,
19. Aug. von Oporto.— Ost-Asien- u. Australien-
Linien : D. „Stuttgart “ nach Bremen, 21. Aug. in
Colombo. D. „Hamburg“ (Hamburg-Amerika-
Linie) nach Ost-Asien, 21. Aug. in Neapel. D,
„Nürnberg“ nach liromen, 20. August in Havre.
D. „Marburg“ nach Hamburg, 19. Aug. in Ham¬
burg. D. „Darmstadt “ nach Bremen, 21. August
Ylissingen pass. D. „Karlsruhe“ n. Australien,,
19. August v. Southampton. — Kadcttcn-Sohul¬
schiff „Herzogin Sophie Charlotte“ n.Australien,
15. Juii von Getto. — China - Truppen - Tranap.-
Dampfor: D. „Strassburg“ nach Bremen, 19. Aua
in Bremerhaven. D. „Crefeld“ nach Öst-AsioÄ
20. Aug. in Nagasaki , .

Druck«nt UnlM»er & eAtlUntWtttii AoMBnAttwtnct in Bttttstxn,
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